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Die Plangrundlage dieses
Bebauungsplanes entstand
aufgrund einwandfreier
Vermessungen. Sie stimmt
mit dem amtlichen
Katasternachweis und der
Örtlichkeit - Stand: ............  -
überein.

Emmerich am Rhein, den

Es wird bescheinigt, dass die Fest-
legung der städtebaulichen Planung
geometrisch eindeutig ist.

Emmerich am Rhein, den

Bürgermeister
Im Auftrag

Gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch ist
am ................................... mit Hinweis auf die
öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes
ortsüblich bekanntgemacht worden, dass der
Rat der Stadt Emmerich am Rhein diesen Be-
bauungsplan als Satzung beschlossen hat.

In dieser Bekanntmachung wurde ebenfalls
auf die Vorschriften der §§ 44 Abs. 3 Satz 1
und 2 und Abs. 4 sowie 215 Abs. 1 des Bau-
gesetzbuches hingewiesen.

Mit dieser Bekanntmachung tritt der
Bebauungsplan in Kraft.

Emmerich am Rhein, den

Bürgermeister

Der für die Bauleitplanung zuständige Fachausschuss
des Rates der Stadt Emmerich am Rhein beschloss gemäß
§ 2 Abs. 1 Baugesetzbuch am ............................................
die Aufstellung eines Bebauungsplanes für dieses
Gebiet.

Emmerich am Rhein, den

Bürgermeister                                                Ratsmitglied

Der Beschluss des Rates der Stadt Emmerich am Rhein
zur Aufstellung dieses Bebauungsplanes vom ................
wurde am ............................  ortsüblich bekanntgemacht.

Emmerich am Rhein, den

Bürgermeister

Der für die Bauleitplanung zuständige Fachausschuss
des Rates der Stadt Emmerich am Rhein stimmte am
......................  diesem Bebauungsplanentwurf mit Ent-
wurfsbegründung zu und beschloss die öffentliche
Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch.

Emmerich am Rhein, den

Bürgermeister                                    Ratsmitglied

Der Bebauungsplanentwurf und die Entwurfsbegrün-
dung haben gemäß §3 Abs. 2 Baugesetzbuch nach
ortsüblicher Bekanntmachung vom ...........................
in der Zeit vom ....................... bis .............................
einschließlich öffentlich ausgelegen.

Emmerich am Rhein, den

Bürgermeister

Dieser Bebauungsplan ist gemäß § 10 Baugesetzbuch
in Verbindung mit den §§ 7 und 41 der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW)
am .................... vom Rat der Stadt Emmerich am Rhein
als Satzung und die Entwurfsbegründung als Entschei-
dungsbegründung beschlossen worden.

Emmerich am Rhein, den

Bürgermeister                                        Ratsmitglied

Auftraggeber

Stadt Emmerich am Rhein
Der Bürgermeister

Fachbereich 5 / Planen u. Verkehr

Emmerich am Rhein, den
Im Auftrag

Planverfasser
Lindschulte + Kloppe
Ingenieur-Gesellschaft mbH
Stresemannstr. 26   40210 Düsseldorf
Düsseldorf, den 08.01.2018

            Stadt
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Gemarkung          Klein-Netterden
Flur                       8
Maßstab               1:1000

- Baugesetzbuch (BauGB) in der Neufassung der Bekannt-
  machung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert
  durch Gesetz vom 20.10.2015 (BGBl. I S. 1722)
  in der zum Zeitpunkt des Beschlusses geltenden Fassung.
- Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke
  (Baunutzungsverordnung - BauNVO) in der Fassung der
  Bekanntmachung vom 23.01.1990 (BGBl. I S. 132), zuletzt
  geändert durch Gesetz vom 11.06.2013 (BGBl. I S. 1548) in
  der zum Zeitpunkt des Beschlusses geltenden Fassung
- Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und
  die Darstellung des Planinhaltes (Planzeichenverordnung
  1990 - PlanzV 90) vom 18.12.1990 (BGBl. I 1991 S. 58)
- Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (BauO NW)
  in der Fassung der Bekanntmachung vom 01.03.2000
  (GV NW S. 256), zuletzt geändert durch Gesetz vom
  20.05.2014 (GV NRW S. 294)
- Bekanntmachungsverordnung (BekanntmVO NW) in der
  Fassung der Bekanntmachung vom 26.08.99 (GV NW S. 516)
- Landschaftsgesetz NW (LG) in der Fassung der Bekannt-
  machung vom 21.07.2000, zuletzt geändert durch Gesetz
  vom 16.03.2010 (GV NW S. 185)
- Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) in der Fassung
  der Bekanntmachung vom 29.07.2009 (BGBl. I S. 2542),
  zuletzt geändert durch Verordnung vom 31.08.2015
  (BGBl. I S. 1474)
- Wasserhaushaltsgesetz (WHG) vom 31.07.2009
  (BGBl. I S. 2585), zuletzt geändert durch Gesetz vom
  04.08.2016 (BGBI. I S. 1972)
- Landeswassergesetz NW (LWG) in der Fassung der
  Bekanntmachung vom 08.07.2016 (GV NW S. 559)
- Gemeindeordnung (GO) für das Land Nordrhein-West-
  falen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994
  (GV NW S. 666/SGV NRW 2023), zuletzt geändert durch
  Gesetz vom 25.06.2015 (GV NRW S. 496).
- Diesem Bebauungsplan ist eine Begründung beigefügt

Rechtsgrundlagen

Gehölzliste
G1 - Straßenbaumpflanzung

Pflanzung von heimischen oder traditionellen, mittelkronigen Laubbäumen im Straßenrandbereich

Acer campestre
Betula pendula
Carpinus betulus
Sorbus aucuparia

G2 - Einzelbaumpflanzung in Ausgleichsflächen

Pflanzung von heimischen oder traditionellen, mittelkronigen Laubbäumen innerhalb der
Ortsrandeingrünung

Acer campestre
Aesbulus x carnea
Betula pendula
Carpinus betulus
Juglans regia
Malus sylvestris
Prunus avium
Sorbus aucuparia
Obstbaum-Hochstämme

G3 - Laubgehölzarten für die landschaftsgebundene Anpflanzung von Gehölzflächen

Acer campestre
Betula pendula
Cornus sanguinea
Carpinus betulus
Corylus avellana
Crataegus monogyna
Euonymus europaea
Populus tremula
Prunus avium
Prunus spinosa
Salix caprea
Rosa canina
Sorbus aucuparia

Hochstamm 14-16, 3xv. m. B.
Hochstamm 14-16, 3xv. m. B.
Hochstamm 14-16, 3xv. m. B.
Hochstamm 14-16, 3xv. m. B.

Hochstamm 10-12, 2xv.
Hochstamm   8-10, 2xv.
Hochstamm 14-16, 2xv.
Hochstamm 14-16, 2xv.
Hochstamm 10-12, 2xv.
Hochstamm   8-10, 2xv.
Hochstamm 10-12, 2xv.
Hochstamm 14-16, 2xv.
Hochstamm 10-12, 2xv.

IHei       80-100
IHei     100-125
IStr          70-90
IHei     100-125
3 j.v.        50-80
IStr          70-90
2 j.v.        40-70
IHei     100-125
2 j.v.        50-80
2 j.v.        50-80
1 j.b. Sth  50-80
2 j.v.         30-50
IHei      100-125

Feldahorn
Sandbirke
Hainbuche
Eberesche

Feldahorn
Rotblütige Roßkastanie
Sandbirke
Hainbuche
Walnuß
Holzapfel
Vogelkirsche
Eberesche
lokal typische Sorten

Feldahorn
Sandbirke
Blutroter Hartriegel
Hainbuche
Haselnuß
Eingriffliger Weißdorn
Pfaffenhütchen
Zitterpappel
Vogelkirsche
Schlehe
Salweide
Hundsrose
Eberesche

Zeichenerklärung

Gebäude

Flurstücksgrenze

Flurstücksnummer

Flurgrenze

Baum, vorhanden

10 kV-Leitung, oberirdisch

Zaun

Mauer

Bestandshöhe

Gewerbegebiet

Baumassenzahl

GRZ=Grundflächenzahl

Baugrenzen

Straßenverkehrsfläche

Straßenbegrenzungslinie

Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz,
zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und
Landschaft; hier: Ortsrandeingrünung (öffentlich)

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches
des Bebauungsplanes

1 Art der baulichen Nutzung

2 Maß der baulichen Nutzung

3 Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

4 Verkehrsflächen

5 Flächen für Versorgungsanlagen, für die Abfallentsorgung und Abwasser-
   beseitigung sowie für Ablagerungen

6 Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen
   zum Schutz, zur Pflege und Entwicklung von Natur und Landschaft

7 Sonstige Planzeichen

Festsetzungen gemäß § 9 BauGB

Bestandsdarstellungen

GE

ö

0,8

3838

286

15,94

BMZ 10,0

Fläche für die Abwasserbeseitigung

Übersichtsplan

Textliche Festsetzungen

          (Teil 2)

Retentionsbecken / Retentionsgraben

Abgrenzung unterschiedlicher Lärmkontingente

Sektorengrenze für LärmzusatzkontingenteHinweise
Umgrenzung von Flächen für Böschungen für Abwasserbeseitigung
oder Entwässerung

Ausbaubereich Wendeschleife

Anpflanzen von Bäumen
(Verortung der genauen Lage im Rahmen der Ausbauplanung)

bartel
Textfeld
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